
PARSBERG. Ein unvergessliches Bild
bot sich am Dienstagvormittag den
Passanten auf dem Stadtplatz. Der war
proppenvoll mit rund 2200 Schülern
des Gymnasiums, der Realschule, der
Mittelschule, der Grundschule und
der Förderzentren. Ausgerüstet waren
die Kinder und Jugendlichen mit Luft-
ballons und Plakaten, unter anderem
mit der Aufschrift „Wir sind bunt“ und
„Nein zu Rassismus“.

Höhepunkt des Solidaritätmar-
sches vom Schulzentrum über die
Aschenbrennerstraße bis auf den
Stadtplatz war der Moment, als die
Schüler die mit Gas gefüllten Ballons
aufsteigen ließen. „An den Ballons wa-
ren selbstgestaltete Karten der Schüler
mit Aussagen gegen Rassismus ange-
bracht“, erklärtMatthias Ferstl.

Idee entstand an der Mittelschule

Der Leiter der Mittelschule ist beson-
ders stolz auf die Aktion, entstand
doch die Idee dafür an seiner Schule
im Kreis der Koordinatoren des Pro-
jekts „Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“, das aus Lehrern und
Schülern besteht.

„In Parsberg gibt es mit dem Gym-
nasium, der Edith-Stein-Realschule
und uns ja mittlerweile drei Schulen,
die an dem Projekt teilnehmen.“ In ei-
ner Zeit des zunehmenden Separatis-
mus und Nationalismus sei die Idee
entstanden, durch eine gemeinsame
Aktion diesen Tendenzen ein Zeichen
entgegenzusetzen. Bei einem Schullei-
tertreffen sei diese Idee von seinenKol-
legen von den anderen Schulen begeis-
tert aufgenommenworden.

„Es ist ja auch so, dass mit dem Titel
,Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage‘ die Verpflichtung einher-
geht, mindestens einmal pro Jahr mit
einer öffentlichkeitswirksamen Akti-

on auf das Projekt aufmerksam zuma-
chen“, erklärtMatthias Ferstl.

Insofern habe man sich dazu ent-
schlossen, mit dem Solidaritätsmarsch
aller in Parsberg unterrichteter Schü-
ler und ihrer Lehrer in der vorösterli-
chen Zeit des Friedens die Parsberger
Bevölkerung auf das Anliegen der
Schulen aufmerksam zumachen.

Um das zu schaffen, sei ein großer
organisatorischer und zeitlicher Auf-
wand notwendig gewesen. Federfüh-
rend seien dabei die beiden Organisa-
toren Markus Vögerl und Philipp Hof-

meister gewesen. Während
es am Aktionstag selbst
hauptsächlich um das Auf-
blasen der unzähligen Bal-
lons und das Befestigen
der Karten ging, war
schon in denWochen vor-
her das Thema Rassismus
in den Klassen bespro-
chen worden. Außerdem
mussten laut Matthias
Ferstl die Karten für die
Ballons entworfen und ge-
staltet werden.

Voll hinter der Aktion standen
auch die Sprecher der beteiligten
Schulen. Lara Werner von der Mittel-
schule erinnerte daran, dass es in Pars-
berg drei Übergangsklassen mit Schü-
lern mit Migrationshintergrund gebe.
„Mit dieser Aktion könnenwir ein Zei-
chen setzen, dass unsere Schule bunt
ist und die Schüler aus den Übergangs-
klassen bei unswillkommen sind.“

Eine wichtige Aktion

Gabriel Coric, der in Kroatien geboren
wurde, war vor seinemWechsel in die
Regelklasse auch in einer Übergangs-
klasse unterrichtet worden. Auf die
Frage, ob er nett an der Mittelschule
Parsberg aufgenommen worden sei,
antwortet er: „Die Lehrer waren alle
sehr nett, alle Schüler leider nicht.
Deshalb finde ich es gut, dass mit die-
ser Aktion wieder daran erinnert wird,
dass die Mittelschule Parsberg eine
Schule ohne Rassismus ist.“

Da eine derart aufwendige Aktion
wie der Solidaritätsmarsch mit 2200
Luftballons natürlich auch mit Kosten
verbunden ist, hatte die Schule nach
Sponsoren gesucht. Einer davon ist der
Lions Club Oberpfälzer Jura, der 20
Prozent der Kosten übernommen hat,
wie Club-Präsident Eckard Fruhmann
erklärt. „Für uns ist diese Aktion des-
halb förderungswürdig, da sich die Li-
ons die Völkerverständigung genauso

auf die Fahnen geschrieben ha-
benwie den Erhalt und die aktive
Unterstützung der Gesellschafts-
entwicklung“, sagt Fruhmann.

Bilanz ist positiv

Staatssekretär Albert Fü-
racker hatte in einem
schriftlichen Grußwort
die Aktion sehr be-
grüßt und gleichzeitig
allen Schülern, Leh-
rern und Eltern für
das „klare Zeichen
gegen Rassismus
und für Toleranz in
unserer Heimat“ ge-
dankt.

SOLIDARITÄTUnter demMotto
„Wir sind bunt“marschier-
ten die jungen Leute auf den
Parsberger Stadtplatz – um
ein Zeichen gegen Rassismus
zu setzen.

2200 Schülerwaren auf der Straße
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VON PETER TOST

Das Stadtplatz verwandelte sich am Dienstag in ein buntes Farbenmeer – als sichtbares Zeichen für das Motto der Aktion „Wir sind bunt“. Foto: Tost

Matthias Ferstl ist
Leiter der Mittel-
schule.
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KONTAKT ZUR REDAKTION

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Telefon: (0 94 92) 52 50
Fax: (0 94 92) 69 29
E-Mail: parsberg@mittelbayerische.de
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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12,.

Apotheken:Dienstbereit sind die
Bernstein-Apotheke in Nittendorf
und die Rathaus Apotheke in Vel-
burg.➜ Alle Apothekennotdienste
auch auf MittelbayerischeMaps un-
ter www.mittelbayerische.de oder
http://karte.mittelbayerische.de.
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HEUTE

Wochenmarkt: am Stadtplatz.
Bücherei von 11 bis 16 Uhr offen.

Wertstoffhof 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr offen.

Burg-Museum wegen Bauarbeiten
werktags geschlossen.

Nachbarschaftshilfe: Zu erreichen
unter Telefon (01 51) 20 92 17 97.

Ökumenischer Leb-Mit-Treff Pars-
berg: 14.30 bis 15 Uhr im Sportheim
an der Hatzengrün.

Caritas-Suchtberatung: 9 bis 12 Uhr
Sprechzeit im Rathaus oder über Te-
lefon (0 94 92) 73 90.

Zulassungsstelle: 8 bis 16.15 Uhr
durchgehend im Rathaus geöffnet.

easyFIT: 18.20 Uhr Reha und Body-
styling, 19.35 Uhr Rehasport Rücken.

a3 Gesundheitszentrum: 9.15 Uhr
Training „Rehasport“, 16.45 Uhr Trai-
ning „Rücken“, 19.15 Uhr „Kraft und
Ausdauer“, 20 Uhr „Reha-Sport“.

Hallenbad: 16 bis 21.30 Uhr in der
Aschenbrenner Straße geöffnet.
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VEREINE

LCCP Countryclub:Heute Training
von 19 bis 21 Uhr für Fortgeschrittene
im Sportheim. Jeder willkommen.

THWParsberg:Heute, 19.30 Uhr,
Treff in der Unterkunft, Industriestra-
ße 8. Interessierte sind willkommen.

TVDamengymnastik „50plus“:
Heute, 19.15 Uhr, Training für Körper
und Geist, Gymnasiumturnhalle.

BSG:Heute, 18.30 Uhr, Treffen inter-
essierter Sommerstockschützen im
BSG-Heim.

Liederkranz:Heute, 19 Uhr, Stamm-
tisch im Gartenhotel Hirschen
(Hirschenblobb).

Seniorenclub Parsberg:Heute, 14
Uhr, Vortrag „Lieblingsspeisen und
Essgewohnheiten damals und heute“
mit Regina Schneider im Pfarrheim.

Jägerverein Jura Parsberg: Sams-
tag, 19 Uhr, Jahresversammlungmit
Neuwahlen im Gasthaus „Zur Adel-
burg“ in Hollerstetten.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

STADTTEILE

Klapfenberg: Heute ab 18 Uhr Bin-
den der Palmbüschel im Vereinshaus.
Es ist jeder willkommen,Material ist
vorhanden. Bitte nur Zange und
Scheremitbringen.
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KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg:Heute, 17 Uhr, Rosenkranz,
19 UhrMesse im Krankenhaus.Wil-
lenhofen:Heute, 18.30 Uhr, Rosen-
kranz, 19 UhrMesse.

Oster- und Weihnnachtspfarrbrief:
Wird nicht mehr ausgetragen.

Hörmannsdorf:Heute, 19 Uhr,Messe
in Breitenthal.

Evang. Kirche:Heute, 17.15 Uhr, Kon-
firmandenunterricht Gemeindehaus.
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➤ Gabriel Hiltl, Schülersprecher des
Gymnasiums: „Wir haben den Vorschlag
der Mittelschule für eine gemeinsame
Aktion sofort angenommen,weil das
einfach eine tolle Idee ist.Wir sind auch
eine Schule ohne Rassismus und unser
Schüler stehen da auch voll dahinter.
Von uns haben alle Schüler der Unter-
und der Mittelstufe teilgenommen.“
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

➤ Markus Vögerl, Koordinator an der
Mittelschule: „Die Message der schul-
übergreifenden Aktion ist es, ein Zeichen
für die Offenheit und Toleranz gegen-
über Menschen zu setzen, die nicht hier
geboren sind.Wasmich freut, dass auch
die anderen Schulen sofort Feuer und
Flamme für die gemeinsame Aktion ge-
gen Rassismus waren.“
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DAS SAGEN SCHÜLER UND LEHRER

➤ Laura Wagner, Schülersprecherin
der Realschule: „Es sollte nie so weit
kommen, dass es Rassismus im Schul-
zentrum Parsberg gibt. Damit das jeder
mitbekommt,wollen wir mit unserer
Teilnahme an dem Solidaritätsmarsch
ein Zeichen setzen – nicht zuletzt auch
für die gesamte Öffentlichkeit außerhalb
der Schulen.“

●➥ Mehr zum Thema!

Mehr Fotos und ein Video finden Sie
bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de/
neumarkt
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AKTUELL IM NETZ
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